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17.37 

Abgeordnete Mag. Nina Tomaselli (Grüne): Herr Präsident! Liebe Kolleginnen und 

Kollegen! Lieber Kollege Schrangl! Mir war schon beim ersten Durchlesen Ihres An-

trages und auch nach Ihren Redebeiträgen im Ausschuss nicht klar, und mir ist 

eigentlich auch jetzt im Plenum immer noch nicht ganz klar, worauf Sie mit diesem 

Antrag hinauswollen, zumal Sie eigentlich als Jurist um die kompetenzrechtliche 

Verteilung in diesem Staat wissen sollten. Fürs Wohnen sind immer noch die Länder 

zuständig. 

Wenn ich das alles so durchdenke, dann bleibt für mich vor allem übrig, was man so 

gemeinhin unter Wienbashing versteht. Warum Sie das betreiben, na ja, das liegt auf 

der Hand. Das Interessante bei diesem Antrag ist ja, dass die NEOS als Koalitionspart-

ner der Sozialdemokratie das auch so sehen. Die Sozialdemokratie kann man ja wohl 

als Geburtshelferin von Wiener Wohnen in Wien bezeichnen, und dass die NEOS da 

auch noch mitmachen, erschließt sich mir nicht ganz. – Vielen Dank. (Beifall bei den 

Grünen.) 

17.39 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Zu einer tatsächlichen Berichtigung hat sich 

Abgeordneter Schrangl zu Wort gemeldet. – Bitte. 

 


